Zwischen 

der Stadtverwaltung Erfurt

und 

dem Personalrat der Stadtverwaltung Erfurt 

werden folgende Änderungen zur 

Dienstvereinbarung 01/2001

zur Flexibilisierung der Arbeitszeiten bei der Stadtverwaltung Erfurt 

geschlossen:

Protokollerklärung Nr.1 *

zu Punkt 7.2 der Dienstvereinbarung sowie Punkt  3.2 der Anlage 1 und Anlage 1 / 4, S. 2 letzter Satz der Dienstvereinbarung 01/2001

(1)  Für Beschäftigte mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von durchschnittlich 40 Wochenstunden (ausschließlich der Pausen) wird mit Wirkung vom 01.07.2003 die Sollarbeitszeit/Regelarbeitszeit wie folgt festgelegt:

Montag - Donnerstag täglich 8 Stunden 30 Minuten

Freitag


    6 Stunden

(2)  Für Teilzeitbeschäftigte mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von mehr als 30 Wochenstunden (ausschließlich der Pausen) wird mit Wirkung vom 01.07.2003 die Sollarbeitszeit/Regelarbeitszeit wie folgt festgelegt:


Montag - Donnerstag
prozentuale Reduzierung der Stundenzahl

entsprechend der Arbeitszeit im Verhältnis zu einer Vollzeitkraft

Freitag


6 Stunden


Protokollerklärung Nr. 2*

zu Punkt 7.2 der Dienstvereinbarung sowie Punkt 3.2 der Anlage 1 und Anlage 1 / 4, S. 2 letzter Satz der Dienstvereinbarung 01/2001

Für Beschäftigte mit einer regelmäßigen Arbeitszeit von durchschnittlich 38 Wochenstunden (ausschließlich der Pausen) wird mit Wirkung vom 01.07.2003 die Sollarbeitszeit/Regelarbeitszeit wie folgt festgelegt:

Montag - Donnerstag täglich 8 Stunden

Freitag


    6 Stunden

*Erläuterungen:

Die veränderten Sollarbeitszeiten/Regelarbeitszeiten sind nur bei Krankheit, Kur, Urlaub gleich welcher Form, Wochenfeiertagen etc. zu berücksichtigen.

Für ganztägige Dienstreisen gelten wie bisher die Sonderregelungen des Beamtenrechts (Montag - Freitag 8 Stunden).

Für die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen gelten die Bestimmungen der Dienstanweisung 1.4, Punkt 1.5  in der jeweils geltenden Fassung.

Protokollerklärung Nr.3  zum Punkt 7.2 der Dienstvereinbarung:

Der Punkt 7.2 wird wie folgt ergänzt 

Bei Verteilung der durchschnittlichen regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit auf weniger als fünf Arbeitstage in der Kalenderwoche, ist das Personal- und Organisationsamt umgehend durch den Amtsleiter zu informieren. In die Information ist die mit dem Mitarbeiter vereinbarte Anzahl der Stunden sowie die konkrete Verteilung dieser Stunden auf die einzelnen Arbeitstage in der Woche anzugeben. 








Erfurt, 20.04.2004     

Für die Stadtverwaltung Erfurt


Für den Personalrat

gez. D. Hagemann




gez. G. Geier

Ruge






Sachs


Oberbürgermeister




Vorsitzende

     

